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Pressemitteilung

Kabarett in der Kaiserswerther Stammhauskirche

„Trennkost“ von und mit 

Petra Afonin und Joachim H. Luger
Düsseldorf-Kaiserswerth, 5. April 2006. Das Altenzentrum Stammhaus, Kaiserswerther Markt 32, präsentiert am Diens-tag, 25. April, 19 Uhr, einen außergewöhnlichen Kabarett-abend: Petra Afonin und der aus der „Lindenstraße“ bekannte Joachim Hermann Luger gastieren mit ihrem Programm „Trennkost“ in der Stammhauskirche und erzählen Geschich-ten rund um die Zweisamkeit. Mal witzig, mal melancholisch erhalten die Zuschauer Einblicke in den Beziehungsalltag eines sich liebenden und streitenden, trennenden und ver-söhnenden Paares. Neben literarischen Texten von Erich Kästner, Loriot und anderen sowie aus Petra Afonins eigener Feder bieten die Darsteller ein ausgewähltes Musikprogramm mit Chansons, Schlagern, Schnulzen und Rock. Begleitet werden die Schauspieler bei ihren zahlreichen Gesangs-einlagen von Simone Witt am Klavier. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer 

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

